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Tesla-Qidt.

o Jabre 1893 hirte man Fuerjt von
einer neuen eleftrifchen Beleuchtungsart,
auf die man bdie fihnften Hofinungen
baute; man nannte diefe Beleuchtungs-
art ,Fedlasd Licht der Sufunft”,

Tedla, ein in Amerifa lebender
ungarijcher Foricher, benuste bei jetnen
Berjuchen IBechielitrdme von attier-
ordentlich bHobher Jrequens und ebenjo
ungemwohnlich hober ©pannung. Hat bas
Tedla-Licht auch bigher nicht den da-
rauf gefesten Grmwartungen entiprochen,
fo fann bdoch bdie Moglichfeit, daf e3
emmal eine bedeutende NRolle in Der
 Beleudhtungstechnit it fpielen berufen
fein wirDd, feinesweqs bejtritten mwerden.

Sum BVerftdndnis bder LTedlafchen
Lerjuche gehdrt die Kenntnis ver -
Icheinungen, die man alg eleftrifche
snduftion beseichnet; wir vermweifen
in Ddiefer Hinficht auf Jir, 106/107 bder .
Mintaturbibliothet «Eleltrizitat” und
fiibren bier nur folgendes a1, Dasd ir
fchon in Heft Nr. 205 «2elegraphie nhne
Draht” zur Grlauterung bemutt haben -

1%
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Man bdenfe fich zwet benachbarte
Drahtleitungen, die {ich gegenjeitig nicht
berithren. Der erjte Draht fer mit den

Polen einer Gleftrizitatsquelle (Element,

Dynamomaichine ufmw.) verbunden; Der
sweite Draht fei obhne Eleftrizitats-
quelle in ich gefchlofien, bilde aljo einen
Drabifreis. ABird nun in dem erjten
Drabht ein furzer Eleftrizitdtsitop ber-
porgebracht, werden alio beide Enben
diefed Drabtes mit der Gleftrizitatdquelle
perbunden, fo erregt diefer Strom im
Augenblic feiner Entftehung feinerjeitd
Gleftrizitdt in dem 3weiten, in fid
gefchloijenen Drabhtlretfe, obgleich diejer
pen ©trom  erzeugenden erjten Drabht
nicht berithrt. Man fagt: Eniftehende
(und verjchwindende) Gleltrizitdt indu-=
3iert in einem benad)barten eiter
ihrerjeitd Gleftrizitat. ©3 ift su merien,
bap der Snbuftiondftrom in dem ge-
jchloffenen Drabtiveife immer nur gang
furze Seit Ddauert und nur entjtebt,
wenn die Gleftrizitat im erjten Drabt
erzeuqgt iird ober wenn [ie ver:
fchmindet, alfo wenn fie ftdrfer ober
Tehmwacher wird, nicht jedoch, wenn fie
in gleichbletbender Starfe durch Dden
erften Drabht (primdren Stromireid)
Jfliept”. pparate, bdie Ddazu Ddiemen,




=iy 3} i

jolche  Jnbduftionsjtrome zu erzeugert,
nennt man gnduftiond3apparate:
bei jolchen find bie beiden erwdbnten
Leitungsordahte in Form von Spulen
aufgewicfelt und die Spulen 1iberein-
anoer gefchoben. Die Drdabhte mitijen
pabei durch eine ijolierende 1m ipinnung
por Stromverluften bet der Berithrung
gefchiit fein; ein fogenannter Selbit-
unterbrecher bemwirft bdie abwechielnde
Starfung und Schwdchung desd primdren
Stromes, obhne bdie Snouftionsitrime
micht entitehen fomnen. Wichtig ift, dap
pie Spannung ded Smduftiondftromes
(Sefunbddritromes) 3zu bder Spannung
Des ‘Primdrftromes in dem gleichen Ver-
haltnid fteht, wie die Sahlen der Draht:
windungen in den zugehdrigen Spulen
gueinanver. Man bat es Demnach in
per Hand, durch den Jnduftiondapparat
lebr hochgefpannte Strdme zu erzeugen,
0. b. {olche, die einen gewifien Smwifchen-
raum gwijchen zwet Leitern — alfo eine
LQuftitrecdte — in Jorm von Funfen
-1tberfpringen.

gerner it sum  BVerftdndnid des
Le8la-Lichts folgende furze Grovterung
notig, die fich auf die Entladung von
Leidener Flafchen bezieht. Tiber Ddie
Leibener Flafche, d. h. eine befondere
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gorm  Ded eleftrifchen Konbdenjators,
wolle man Heft 106/107 nachlefen.
Wird eine Leidener Flajche entladen,
jo vereinigen fich nicht in einem Ql',uqen,
blicfe die gangen pofitiven und nega-
tiven @leftrizitatdmengen miteinanber,
jondern ed erfolgen in jehr fleinen zeit-
lichen Zmwifchenraumen viele Gntladbun-
ger, die immer jchrodacher werden. Diefe
Gntladbungen geben abwechielnd von
ver pofitiven Belegung zur negativen
und umgefehrt. ©38  entjteben alfo
eleftrifche Schmwingungen oder O3-
gillationen, 0. b. ein Hin=- und Her:
wogen ver Gleftrizitdt. Werurjacht wird
Dieje (é,r[cf)emunq ourch die Entjtehung
vont @Ertraftrdomen, die fich ibrerfeitd
ourch Selbjtinduttiont) erfldrt. Die
Seit, die gwifchen einer Mmfehrung desd
SGtromes und pver folgenden [iegt, wird
oie ‘Periode der eleftrifchen O3-
a1IIatton genannt. Die ‘Periode ift

1) @m Eleftrizitat erseuat nicht nur in
einem Denachbarten Drabtfreife Induftionsd- -
ftrome fondern auch in der Leitung ded Stromes
Te[fnt und gmar entitebert jie darin Det feder

Jnderung oder Stromitarfe, beionderd aber

beim Offnen und S ghcf;en 0¢s Stromesd. Die
io ouxch Selbitinduttion in dem Strom-
freije neben dem Hauptitrom entitehende Elet=
trizitat Degeichnet man ald Cxrtrajtrome,.
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jebr flein: bei der o8jillierenden Gnt:
ladung einer Leidener Flajche etwa eine
millionjtel Sefunbe,

Bet den metften neueren Wechfel:
[trommajchinen (ogl. Nr. 292/295 | Elet-
trotechnif”) betrdgt die Periode /50 Se-
funde, d. h. in jeder Sefunde erfolgen
100 mfehrungen der Stromrichtung.
Leitet man derartige Wechieljtrome durch

pie innere Wictlung einer Smdufttions-

jpule,’) fo mup diefe eine jebr ftarfe

snouftion8wirfung audiiben, d. H. in

per duperen Spule werden ftarfe elef:
trifche  Wechielftrdme zur Gntjtehung
gelangen. Die Jnduttiondwirfung der
©pule wird um jo grofer fein, je mebhr
pie Anzahl der Stromwechiel mwdchit,
aljp je mebr die Frequenz ded pri-
maren Gtromes zunimmt.
Lerdoppelt man  beifpielSmweife die
grequens, fo erhalt man in der fefun-
daren Spule doppelt fo viel Stromitdpe

) 18 Induftionsipule beseichnet matn wei
itbereinander _gejchobene, jedod) nicht mitein-
aider verbundene Spulen, von denen die innere
(rimdre) Spule aus verhalinidmifpia weniaern
Windungen vicken Drabted gebildet iit, wibhrend
Die duBere (fefunddre) Spule ausd vielen Win-
dungen fehr diinnen Drabtes befteht. Cine
1olche Jnouftionsipule bildet den HSauptheftand-
teil eitted Jnduttionsdapparates.

j
'
|
I
|
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wie vorher; auferdem ift aber jeber
eingelne Stromitof jeht ftdrfer, da ia
pie Anderungen der Stromftarfe Des
primdaren Stromes {hneller erfolgen,
und da die Snduftiondwirfung von der
Gejchwindigteit abhdngt, womit Dbdie
Gtromanderungen vor fich gehen.

gerner fann die Frequens der Strome
paourch gejteigert werden, dap man eine
Zetvener Flajche abwechfelnd durch
Wechielftrome ladet und 1wieder ent:
lapet. Man erbdlt dann bei jeder Gnt-
ladbung eine ganze Neibe von Strom:-
{togen. Ladet man alfp Ddie Leidener
Slajche durch die fehr fehnell aufeinan-
verfolgenden Stromitofe eined Snduf:
tion3apparated und entladet, abmwech-
jelnd bamit, bie Leidener Flajche wieder,
jo fteigert man bdie Anzahl der Strom-
umfehrungen, d. h. die Frequenz ded
Stromes, auperordentlich.

Tedla erbielt, inbem er Ddie vpr-
ftehenden Griwdgungen in bdie Praxis
umiete, Eleftrizitdt von bhobher Fre-
queng: Ddiefe nun vermandelte er in
Strdme von auperordentlich Hoher
Spannung. ©r bediente {ich zu diefer
Nmwandlung  einer  BVorrichtung, bdie
man in der mobdernen Gleftrotechnit
{eDr viel benuit, ndmlich eined Trans-
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rormatorst) d. h. eined Apparates,
pefjent Jame verdeuticht nichtd andered
als , Ummanbdler” bedeutet.

Der Trandformator ift im GSrunde
nur eine Jnoduftionsrolle, d. §. zwei
libereinanber gefchobene fowobhl von-
etmander ald in ihren einzelnen Win-
oungen ifolierte Drabtipulen, von denen
die etne wenige Windungen bdicten, die
andere dagegen zablreiche Windungen
diinnen Drabted aufweift. Die Anord-
nung ver Spulen weicht in der Praxis
Diaufig erheblich von  dem erfldrten
Schema ab, ohne dap jedoch dasd Prinzip
eine Anderung erfithre. Schickt man
Stromiftoge (Wechielftrome) durch Ddie
©pule diden Drabhtes, o entftehen in
per fefunddren Smile ebenjo viel Strom-
[toBe; aber die Gleftrizitdt bat Hier um
|0 ftdrfere Spannung, je groBer dasd
LBerhaltnis in der Jahl der Windbungen
goijchen beiben Spulen ift. Man Hat
s alfo burch die Wiclung der Spulen
im Transformator (Snduttiondrolle) in
per Hand, die Spanning ded Printdr-
ftromes fo hoch) 3ut fteigern, wie e8 ge-
winjcht wird. Wmgefebrt fann man

) ®enaitered iiber den Transdiormator
enthalt v, 292/295 , Eleftrotechntt”.
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naturlich einen jolchen Trandformator
auch dazu benuBen, boch gejpannten
Gtrom in jolchen von niedriger Span:-
nung aber groperer Stromftdrfe um-
guwandelnn; in diefem Fall fchickt man
vent Primarftrom. durch die Sefundar-
{pule(mitzablreichen Windbungen diinnen
Drahts)und entnimmt die trandformierte
Eleftrizitat aus der primdren Spule (mit
wentgen  Windungen diden Drabhts).
dur die Tedlafchen WVerjuche fommt
jedoch nur die erfte Wrt der Transdjor-
mierung, 0. §. die Grhdhung Dder
Spannung in VBetracht.

Jtach allen diefen Grivterungen find
wir endlich fo weit, um zu der Tesdla-
{chen Verfuch3anordring felbft 1iberzu-
geben. Um eine fchnelle Nberficht s1 ex-
moglichen, ift diefe Verjuch3anordnung
in Figur 1 rein {chematifch dargeftellt:

J 1]t die jefunddre Spule eined gropen
onduftiondapparated, Dbdefjen 1ibrigen
Tetle, mie primare Gpule, Selbftunter-
brecher und CStromaquelle, nicht mit
oargeftellt {ind. Die Hoch gefpannte
Gleftrizitdt bded Smbduftiondapparatesd
geht von den Polenm P: und P2 bder
jefunddren Spule aud. Diefe Pole
find durch Drdabhte mit zmwei Leidener
Flajchen Fr1 und F2 verbunbden, und
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swar fithren fie heibg ju den innern
Belegungen otefer Flajchen. ©B ift pem-
nad) flar, dap die dupern Belegungen

f/_

= —_—
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entgegengefeit geladen mwerden, Dieje
dupern Belegungen find mit der Primadr-
jpule einer grofen  Smduftiondrolle
(Lransformatorg) T perbunbden, doch fo,
DaB an einer Gtelle bie LBerbindung
unterbrochen und dafitr — in der sigur
jwifchen den fleinen Sugeln K1 unbd K»
— eine fleine SQuftftrecte eingefchaltet
P




ift, swijchen der Funfen liberfpringen
fonnen. Da die fefunddre Spule des
Frandformatord T auperordentlich
zablretche Winbungen {ehr DdDinnen
Drahted tragt, da alfo gang enorme
Spannungen erzielt mwerden, [o mup
ber ganze Irandformator T in DI eimn-
gefentt mwerden (Dltrandformator), weil

mur diefed Material geniigend t{oliert,

wdhrend jonft Funfen Fwijchen den ein-
zelnen Drahtwindungen iiberfpringen
und den pparat jehnell zerftdorenmiiroen.

IWird der Jnduftiondapparat J n
Tatigeit gefest, jo mwerden die innern
Belegungen der beiden Leidener Flajchen
in fchnellem Wechiel pofitiv und negativ
geladen. Gleichzeitig jpringen zwijcen
pen fleinen Rugeln K1 und K2 Funien
{tbex, jedoch exrfolgen hier die Entladunger
in noch viel fchnellerem Wechiel, 1weil
eben, wie erdrtert, jede Entladung einer
Qeidener Flafche durch eine grope Jabhl
etigelner Schwingungen vor fich gebt.

So entfteben alfo in der primaren
Spule St ded Frandjormators T fehr
ichnelle Schroingungen, oder mit anvern
Torten Wechieljtrdome von fehr Hober
gl:equeug. Diefe induzieren in Der fe-

ndaren Spule Sz ded Trangformators
e Hielftrome von auperordentlich hoher



Spannung, einer Spannung, die 100000
b1g 500000, ja bid 1 Million WVolt be-
tragt; wir haben bier aljo Wechfel{trdme,
pie gleichzeitig grope Frequens und fehr
hohe Spannung miteinander vereinigen.

Die o gewonnenen Strome, Ddie
als Tesdlaftrdome befanut {ind, zeigen
hochit eigenartige Wirfungen: Sn erfter
Linie ijt bemerfendmwert, dap fie auf
pent lebenben Drgani8mud feinedweqs
jo energijch und verderblich einmwirfen,
wie man died ermwarten mochte, wenn
man beventt, dap Strome von 500—1000
pder gar von 10000 Bolt Spannung den
Neenjchen fogleich [GhHmen und meijtens
augenblicflich toten. Die Tedlaftrdme
beenflujjen den Menjchen gar nicht
oder wenigitend nur langfam und nach
einiger Jeit; man erflirt fich dasd fo,
oap Gleftrizitdt von Ddiefer enormen
CSpannung nicht in den Kodrper ein-
oringt, fondern auf deffen Oberflache
entlang ftromdt.

Wir fommen nun zu den Lichter-
jcheinungen, die und bHier inteveffieren:
~ Aus ben Polen Kz und Ks dDer {e-
funddren Gpule ded Fransdformatorsd
{trablen Herrliche blaue Lichtbiifchel her-
vor. Jioch fchoner beobachtet man Ddie
Gricheinung, wenn man von jeder diejer




Kugeln einen Draht audgehen [Gpt
und beide Drdahte in etwa 20 em Ent-
fernung pavallel dburch die Luft fpannt;
pie Gnben Dbdiefer Drdhte diirfen nicht
miteinander verbunbden fein. Stellt
man diefen BVerjuch im Dunfeln an, fo
fieht man ein {hon leuchtended, tweif-
blauliches Band, dad bdie beiden Pol:
prabte miteinander 31 verbinden fcheint
und in feinem matten Scheine rubig
verharrt, folange bdie Verjuchdanord-
nung von Stromen durchfloffent ird.

Weitere interefjante Lichterfcheinun-
gert fann man durch die Tedlaftrdnte
erhalten, wenn man bdie beiben fefun-
oaren Pole ded Jrandformatorsd mit
gmwei Netallplatten verbindet, die in
1—10 Mieter Gnifernung voneinanbder
parallel aufgejtellt {ind. HAL man
gijchen diefe beiden Metallplatten eine
Geipleriche Robhre,) . h. eine allfeits

- gejchlofiene, an den Erben mit e einem

Sulettungdrahte verfehene Gladrdbre,
in der die Luft durch WuSpumpen {tarf
verdiinnt ift, o fommt die Rohre zu
intenfivem Leuchten; mwohlgemerft find
pabei die Pole der Geiplerychen Rihre
feinedmwegd mit den erwdabhnten Metall-
platten verbunbden, jonbern nur diefen
entgegengerichtet.




Alle diefe interefjanten Gricheinun:
gen jind aber noc) nicht dasd, was fich
Ledla als Form einer neuen Beleuch-
tung gedacht bat; bierflic benuBt er
vielmehr Lampen, bdie den gemwdhn-
lichen eleftrifchen Glithlampen febhr dhn-
lich jind. &8 {ind died, wie befannt,
allfeitd gejchloflene Gladgefdpe (Glas-
birnen), die einen ditnnen gewundenen
gaven aud Koble enthalten und durch
Augpumpen fajt huftleer gemacht worben
find. Derartige Ghihlampen fommen
sum hellen Wufleuchten, wenn fie swifchen
pie Deiden (nicht u weit voneinanbder
entfernten) *Lole der fefunddren Trans-
jormatorjpule gebracht mwerben, ohne
pap eine Suleitung notig wdre.

Darin liegt eben da3, wad Has
Tedlalicht auf den erften BLd jo aus-
fichtSreich erfcheinen [dBt, daf ndmlich
Die etngelnen Lampen nicht durch tewere
Drabhtleitungen verbunden 3u 1werbden
brauchen, dap man vielmehr die Lampen
bier, wo man will, aufftellen oder quf-
hangen, und ihren Play jederzeit nach
Belieben verdudern fann, ohne durd) -
bie einmal firierten Drdahte der Leitung
gebunben gu jein.

Die Tedlalampe mweicht von Dder
gewdhnlichen Edifoniden in einigen
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Punften ab. Die Form ift anndhernd
otefelbe geblieben, und aquch die Lujt
wird bhier durch) Wuspumpen moglichit
entfernt. ﬂluﬁatt Des quuunbeneu
Sohlenfadens ift dDagegen bier nur ein
fleines, etwa 1 cm langed Stitd Platin-
‘\mhtu vorhanden, dad nur an einemt
Enbe in der Lampenfajjung befeftigt tft,
wahrend das andere Gnbde fret mitten
1t oer Glasbirne endet. E3 brawucht Hier
eben nicht zwei Pole 31 geben (3u denen
Die mutunqthra[)te gefithrt  iverden),
jondern e8 {ind Dier eleftrifche, oder
:Lubtu}t,rgqagt e[a,ttmm)uamm[)e%Lﬂcn
pie bet ber FTedlafchen WVerjuchSan-
DIDIUNG DON DLn ‘Polen der fefunvdaren
Lrandformatoripule ausdftrahlen.

JBir feben aljp, dap dad EBriuaip Des
Teslalichted, namentlich wasd die Gnt:
bebrlichfeit ver "\m[)t[utuuq angebht, mit
oem der Marconijchen Telegraphie
ohne Draht auperorventliche Ahnlich-
feit Hat, ja zum gropen Teil damit Fu-
jammenfdllt (vgl. Heft 205).

Der {tolze Tame LLicht der Sufunijt”
bat fiiv da3 FTeslajche Syjtem btbbﬁl’
feine Beftitigung erfahren; die in Frage
fommenve Fufunjt mup um[mmq ald
recht fernm liegend angejehen iverden.
Dad liegt vor allem daran, dap Ddie

.



Tedlaftrome nur eine rauwmlich jehr be-
jchrantte Fermmwirfung entfalten, d. b.
mit anderen IWorten, da die eingelnen
Qampen den fefundaren Polen ziemlich
nabe {tehenn mitjjen. Wber man fann
hoffen, DdDap Ddie CEntfernungen, auf
welche die Teslaftrome ihre Wirfungen
entfalten, allmdblich tmmer mehr ver-
agrofert werden. Freilich find nod) an-
pere Nachteile vorhanden, fo die nicht
fontrollierbare unberechtigte BenuBung
per Tedlaftrome zur Beleuchtung jeitens
britter Perjonen, aber das alles fann
nicht hindern, dap man mit der INog-
[ichfeit vechnen mup, dap das Teslalicht
einent  beachtendwerten Plaly in  Der
Beleuchtungsdtechnit der Jufunft ein-
nebmen mwird.

Mioorefdye Beleudytung.

Die gerwdhnliche eleftrifche Gibhlicht-
beleuchtung Hat mancherletr Ubeljtande,
por. allem den, dap nur ein verhaltnis-
mapig fleiner Teill der wverbraichten
eleftrifchen Gnergie in Licht umgemwanbelt
wird, wdbhrend der weitaus gropte Teil
in Form von nuBlofer, ja {chadlicher
IWarme verloren geht. [ den Heften
178 und 431 bHaben wir ald Berbejje:
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rungen in diefer Hinficht die Nernjt-
Neetallfaden= und  DOutectfilberdampf-
lampe bejchrieben; aber auch bei diefen
Beleudhtungdarten ift der ermwdhnte
ebler zmwar vermindert aber Ieines-
wegs gang befeitigt.

AG JIoeal einer flinftlichen Beleuch-
tung mup man demnach ein Syftem
betrachten, bei dem bdie aufgemwendete
fraft vollftandig und obhne alle Neben-
umjeBungen in Lichtftrahlen 1iberge-
fithrt wird. Die Natur it auch bHier
unjere groe Lehrmetiterin und zeigt uns
piefes von den NMenjchen bidher nicht
erceichte oeal jchon vollftandig duirch-
gefithrt in — Dem RQicht Ded Gliih-
wirmehens und der vielen leuchtenden
Nieerestiere;  {orgfdaltige  Mefjungen
baben ergeben, dap irgendeine Fem-
peraturerhohung mit der Leuchttatigleit
nes Glithmwiirmchend nicht verbunden ift,

Wir fenmen nun allerdingd auch
funjtliche Lichtquellen, die im Prinzip
gur ,fithlen” Beleuchtung gehdren, d. b.
nie feine Wdrme entwicleln, aber bHis-
ber find alle diefe Veleuchtungdiyiteme
nicht fiir die Praxi8 nugbar gemacht
worden, fondern nur ald wiffenfchaftliche
Suriojen interefjant geblieben. Die nete
Moorejhe BVeleuchtung fheint zum
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erftenmal Dierin Wanbdel fchaffen zu
wollen.

Um das Ver{tindnid ded Noore-
fchent ©yftems zu exleichtern, wollen wir
guer(t einiges 1tber Geiplexriche Rohren
jagen. :

AB ,Getpleriche Ribhren” bezeichnet
man Glagrohren von recht verfchiedener
Geftalt; Figur 2 gibt
pavon 3 Beifptele.
Die verjchiedenen
Aindungen {ind da-
bet mur zur Ber:
gierung vorhanden;
notig jind fie nicht,
Ien nur 0as gange
Gefap ein ujam:
menbhangender und
allfeits gefchlofjener
Raum 1t Un je-
pent Gnbde ift in die
Geipleriche Robre
et Drabtjtiid (Gleftrode), gemwbdhnlich
aus Aluminium, eingejchmolzen. Diefe
Rohren find mit fehr verdiinnten
Gajen geftillt; dbad fann am einfachiten
{0 gefchehen, dDap man die Luft in den
Robhren vor dem Sujchmelzen durch Aus-
pumpen {tarf verdiinnt. S andern
Fallen fommen Wafferftoff, Stictitoff
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oper anoere Gaje — tmmmer aber in fehr
perdliinntem Juftande — al8 Rodbhren-
fillung zur Benubung.

erven die Gleftroden einer Geifler-
fchent Robhre mit den fefunddaren *Polen
eines fraftig wirfenden Snouftiondappa-

rated (Funfeninduftorsd) verbunbden, {o

jitebt man die NRohre in eigentitmlich
{chonem und milbem Glanze erftrablen.
Wabhrend ndamlich zwijchen den hetden
jefunbaren Polen eines Snouttorsd unter
gewdhnlichen MWmitanden (in der freien
Quft) Funfen 1iberfpringen, mwenn Ddie
Pole einanver nabhe gebracht werden,
verlauft ver Gntladungdvorgang in ver-
oiinnten Gafen ganz anderd. Der Funte
11t bier unfichtbar, aber er i{t doch vor-
banden und bringt beim Durchichlagen
0as Gag in dDer Getpler|chen Nihre zum
Glihen. Dad ghithende Gasd {trablt —
ohne anjcheinend AWarmewirfungen zu
entfalten — ein farbiged Licht aus, vasd
Die ganze Sﬁi{)rt gleich etnem leuchtenden
Nebel erfiillt. Dabet verhalt fich dad
Licht in der E]wI)le an den beiben Glef-
troden verjchieden: m negativen *Pol
erzeuqt Der Snouttiond{trom einen zarten
blauen Lichtjchein, wahrend fich am .
pofitiven Pol ein {chdner tiefroter Licht-
jtretfent weit i die Robhre bHineingiebt.
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Amderdfarbig erfcheint Ddas Leuchten,
et i der Nodhre nicht verdiinnte Lujt
fondern andere Gaje enthalten finD.
Haufig bejteht auch ein Teil Ded Glajes
der Getplerichen Rohren ausd eirner eigen-
qrtigen Gladmaijje, bem Nranglas,
bad unter pem Ginflup ded DHochge-
ipannten Stromes qritn-gelb leuchtet.

Die Geiplerjchen Rodbhren erfordern,
um 3u vollem Leuchten it fommen,
felbjt wenn fie jehr grop find, doch nur
geringe eleftrijche Kraft, aber Die an-
gewandten Strome mitjfen auperorvent-
(ich Hoch gefpannt feirt. Doch jelbft ein
noch o Hoch gefpannter Gleichitrom
witrde eine Geiplerjche Nodhre mie gum
Qeuchten bringen. Die Lichter{heinungen
tretert vielmehr nur bet Unwendung
pon Jsechielftrdmen, oder mit anodern
Teorten, im Augenblict der Schliepung
bed Stromes auf. Wechfelftrommajchinen
(iefern im allgemeinen nicht hoch genug

ejpannte Strome; marn bebient jich Des-

%a[b aum  Betriebe Der Geiplerjchen
Rohren faft audjchlieplich Der Snouf-
tiondapparate.

Dasd Licht der Geiplerichen Robren
bleibt immter mitt jchmwach, o daf es Leines-
falls zu Beleuchtungsdzweden irgendivie
Qmwendung finden fonute. Aber Dbie
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auf oer andern Seite mit der Lichtent:
widelung in diefen Nohren verbundenen
Borteile, o der geringe Stromverbrauch
und die AusnuBung der ganzen Energie
gur Gntwidelung von Licht (unter Aua-
jchlup von Larmeftrablen), waren {0

Dbeftechend, dap man eit langer Beit

jchon nach Mapnahmen gejucht hat, um
die Lichtentwicelung in den Geiplerfchen
NRohren fo zu verftdrten, pap fich dbarauf
ein  brauchbares Beleuchtungdiyftem
gritnden  [iefe, 9us perartigen Gr-
wdgungen herausd find woh! auch Ddie
Leslajdhen Berfuche zuftande gefom:-
men, die zur Griindung desd Zedlalichts
gefithet Haben. Aber wabhrend bei Tedlq
ooch noch anbdere Lringipien 3ur Be-
nuung gelangen, mup man die NWiopre-
jche Beleuchtung rein ald Vervo (form-
nung oes Pringips der Geiplerfchen
Robren auffaifen.

WNWeoore ift ein amerifanijcher For-
jcher, ebenfo wie Tesla. Gr ging von
oer befannten Tatfache qus, pap die Licht-
erfcheinung in den Geipler{chen Rohren
um jo glangender mwird, je pldglicher
die etngelnen Stromitipe erfolgen. Dem-
entfprechend fann Moore auf Mittel,
um die Stromichliffe recht ploglich vor-
fichgehen zu lajfen. Bei den gemohn-
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fichen Selbftunterbrechern erjolgt Dder
Stromjchlup allmablich; ver Strom fteigt
bid su feiner vollen Wirfung an, um
dann wieder allmablich abzunehmen.
®38 liegt died Hauptiachlich daram, Dap
swifchen den Kontaftftellen dDes Selbit-
unterbrechers Funien fiberjpringen, und
baf fich tm iibrigen beibe Gtellen
wabrend Der Beit der Stromidfjnung
mit Gleftrizitat laden. 8 finden
swifchen den Kontaftftellen des Selbit-
unterbrecherd jededmal fchon vor Dder
?Seri.'x[)rung Gntladbungen durch) die Lujt
|tatt.

Ileiter erachtete e3 Moore aber
auch algd feine Uufgabe, die. Frequeny
bed Stromesd 3u erhdhen, d. . die Jabl
ber Stromftdfe erbheblich zu vermedren.
Man it namlich hierzu, wenn man eine
praftifch brauchbare Beleuchtung auj
diefem Wege fonftruieren will, unbedingt
qezivungen; dennt Dbei ben bisherigen
Ginrichtungen zeigt bas Licht der Geipler-
ichen Jtodbhren immer noch ein leichtes,
aber doch auf die Dauer {ehr {tdrennes
Sittern und Sucen, da den eingelnen
Stromftdpen entfpricht. Hieraus ergibt
fich, dap man die Stromunterbrechun-
gen fo vermebhren mup, bi3 dad Unge
thnen nicht mehr zu folgen vermag.
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Im Ddiefen feinen Jwed, . §). Plog-
[tchfeit und BVermehrung der Stromijtdfe,
suterveichen, jeite Moo re bei Dem Selbit-
unterbrecher der Snduttiondapparate ein,
uno gywar verbejjerte er diefent auf fol:
gende verbliiffend einfache und gerade
ourch oieje Ginfachheit geniale Yeife:

Gr {chlof den Selbftunterbrecher in
etitent [uftleeren Raum ein. E8 it
befannt, dap Luft gwar fiiv niedrig ge-
jpannte Sleftrizitat fajt ald ein Jjolator
(Michtleiter) angejehen 1mwerdven fann,
pap die Luft dagegen hochgejpannte
Gleftrizitat verbdltnidmapig qut leitet,
Dedwegent eben wirft der gewdhnliche
Selbftunterbrecher (Jteeficher Hammer)
oer Jnouftiondapparate nicht ploglich,
jondern e3 erfolgen, wie {chon ermwdbhnt
wurde, noch vor der Berithrung Dder
Sontaftftellen mehrere Gntlabungen
ourch die Luft.

Der lujtleere Raum (Wafuum) ift
pagegen flir den eleftrijchen Funfen ein
ausgezeichneter Jiolator.!) Gin NMoore:-

) 3n den Geiplerichen Rihren ijt die Luft
smwar jebr verdiinnut, doch darf oied feinesdfalld
it mweit gefrieben werden. Pumpt man eine
aut wirfende GeiBlerjche NRihre weiter aus, fo
erhilt man eine jogenannte Croofedfche bam.
eine Hittorfiche Nibre, wie fie dhnlich sur Ent=
wideling von Kathodenjtrablen und Rintgens
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icher Stromunterbrecher, der im [ujt-
feeven Naum avbeitet, wird aljp jebr
nldgliche Stromitdpe verbiirgen; er wird
auperdem jchneller arbeiten als etn jolcher
in freier Luft, weil feine Berwequng nicht
mit dem Luftwiderftand zu fdmpfen hHat.
Die einfachjte Wrt der Moorejchen
Stromuntecbrecher zeigt Figur 3:

Xig. 3.

Sn eine allfeitd gejchlofjene Glas-
rdhre G ift an dem einen Enoe bei a
eine febernde Junge F luftoicht emnge:-
jchmolzen; auperhalb der MHdhre enbet
diefe Feder i Der Ofe b. 3 der titte
ift, fenfrecht gur Fever I, ein Ntetallftift A
(uftdicht etngefchmolzen, der auperbhalb
per Nibbhre in Dder Q]Ec_@_ubet. Die
Ofen b und ¢ haben die Verbindung mit
ftrablen {fﬁtwon handelt Sejt Nr. 269) dient.
Set man dad Auspumpen der Lujt bei einer
Rintaenrohre nod mweiter fort, 1o hoxt jchlieplich
der Stromdurchaang aans anf, da der lujtleere
(und fajt [ujtleere) NRawm ein MNidtleiter der
Eleftriaitat tit.
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pen fefundaren Polen einer {tarf wirfen-
pen Jnouttionsrolle 11 vermitteln. Sm
Suftand der Rube hat die federnde Bunge
F mit A [eitende Berithrung. Das freie

- Gnbe von F trdgt, auf der von A ab-

gemwenbeten Seite, den eifernen WUnfer K.
Die Art, wie ein Dderartiger Unter-
brecher vermwendet und nach Noore zur
Beleuchtung nubbar gemacht wird, zeigt
i Figur4, Darin be-

Ny deutet B bie Gleftri-
- . gitatsquelle, U den
—c0s Poore{chen inter-

| '
. brecher, M etnen

== M o % T8
= | (Q,I_cftwnmgllgt,b.[).
. ceme vom Strom
_(_ﬁﬁ )_ | ourchflofjene
Tig. 4 Drabtipule mit Gi-

fenfern und {chliefp-
lih G bie nach Moore umgemobdelte
Geipleriche Rodhre.

Der Gleftromagnet M zieht DHad
efferne Kontaftftitct K durch die Glas-
wand hinourd) an; Hierbet entfernt fich
Die federnde Bunge F von dem Gtift A
— Der Strom ift unterbrochen, der Glef-
tromagnet M wirft nicht mebr, und F
legt fich mwieder an A an. Dann ift aber
auch ver Strom ieder gefchlofien, der
Eleftromagnet fommt 1ieder in Tdtig-
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feit, und dad Spiel wiederholt {ich n
jtetem Wechfel, folange die Gleftrizitats:
quelle E in Yatigieit bleibt. ©8 ift alfo
im Pringip an dem gerwdhnlichen Selbjt:
unterbrecher, dem Neeffchen Hammer
nichtd geandert; nur die Vemwegung der
Qontaftfeder Ded Nnterbrecherd geht hier
im luftleeren Raume vor fich, wodurd)
die Rahl und die Ploglichieit ver Sirom:
ftofe duperit giinftig beetnflupt wird.

Sntereffant tft die Form, die Weoore
der Geiplerjchen Rohre gegeben hat (G
in Figur 4): Diefe Nohren {ind auper:
ordentlich einfach gebaut; fie tragen nicht
bie mindeften BVerzierungen, fondern jind
einfach jebr grope Glagrohren, die mit
ftarf verdiinnten Gafen gefitllt {ind.
Die gewdhnlich von NMoore ur Be-
feuchtung  vermwenbdeten = Rohren find
92,3 m () lang, bet einem Durchmejjer
pont 44 mm. Gine weitere Vereinfachung
und Verbilliqung befteht Ddarin, Ddap
Moore feine Metalfontafte in feine
Rohren einfchmilzt; ftatt deffen bringt
er Die Gleftroben aupBen in Form von
Metallringent an, die mittels eines me-
tallijchen Ritted auf die Rohren aufge:
fittet werden. Die Eleftroden 1irien
nach  innen und erzeugen ein gang
ruthiges, gleichmapiges, milchroeipes Licht.
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Dabei foll eine Rdbre von der oben er-
wahnten gropen Dimenfion nicht mehr
eleftrijche Gnergie verbrauchen ald eine
gerwdhnliche Glihlampe von 16 Kerzen.

wngwijchen it das Moorelicht weiter
febr erheblich verbefjert worben. Nian
bat vor allem exfannt, dap der wichtigite
Puntt der Druct ift, unter bem dasd Gas
. den Leuchtrdhren {teht, und DaR
piefer Druct andauernd fonftant erhalten
werden muB. e nach der Natur ded
i den Rodbhren eingefchloffenen ®ajes
it Ddie Farbe Ded Lichted verjchieden.
Wie gefagt ift der Druct, unter vem
pas Gad in den langen Leuchtrohren
ftebt, fehr gering, und zwar betrdgt
€ nur 0,1 mm uectjilber, d. . der
Druct entjpricht dem, den eine souect|il:
berjaule von nur /10 mm Hohe audiibt.

Der wefentlichfte Teil der ganzen
Anlage ift in der neuen Ausfithrung
pas Regulierventil, dbad die Span-
nung oer Gafe in den Leuchtrdbhren
regelt. Dem Regulierventil, dad in
d1g. 5 abgebildet it (fchematifeh), wird
per WBetriebsftrom, alfp Wechielftrom
bont 110 Bolt Gpannung, bdurch bdie
flemmen 1 und 2 zugefithrt: ibrigens
Ut auch Wechielftrom von 220 Lolt
Spannung vermendbar. Jm JRedugier-
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ventil gelangt der Strom aum- Transg:
formator 3 mit unlrgefcf)altcter.Eﬂeg[em
ipule 4, um auf die um Betriebe der

Qeuchtrdhren mnbdtige Spannung DON

Fig. 5.

=000 bHbid 10000 Bolt umgeformt 3u
werden.  Der Niederfpannungdiirom
purchfliept eiter eine Drabhtipule 5,
bie dad NRohr 8 umgibt; fie wirkt an-
siehend auf den Gifentern 6, per mit
bem beweglichen Robr 7 wverbunven
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ift. Die Starfe diefer Anziehungdivaft
it von der Stromftdrte abbangig, und
diefe mwieder fteht im LBerhdltnis zu bem
Liverftande, den bdie Gafe, nach dem
Grade ibhrer Lerditnming, dem Strom-
purchgange entgegenjeBen.  Robr 8
enthalt etwad Quectfilber. Wenn fich
purch Anziehung der jtromdurchiloffe-
nen Spule 5 das bewegliche Roprehen 7
hebt, Das in dad DQueckilber eintaucht,
fo finft ber Quectfilberfpiegel 9 und
gibt die Gpie bder pordjen Kobhle 10
fret.. 2Wenn dies gejchiebt, jo fann qua
einem bei 8 angefchlofjenen Vorrats.
behdlter!) eine fleine Gadmenge durch
die Seitendffnung des bereglichen Nobhr-
chend 7 in bejfen gnneres und bdurch
die porife Kohle 10 und dasd Gabelrohr
11 i Ddie Lichtrdhren 12 (bier nur zu
einem Gtiict gezeichnet) nachitrdmen,
bt Ddas Gleichgewicht Hergeftellt it
Der Nobrteil 11 ift mit Sand gefiillt,
um Kurgichlup gmwifchen den Lichtroh-
ren 12 zu verbhindern.

Juur durch eine berartige Spannungs-
regelung wird ein Dmierbetrieh mog-
[ich unbd purchfithrbar. Denn ohne die
Moglichieit einer Sufubr von nach Be-

| il

) 3 der JFigur nicht mit abgebildet.




parf aur BVerfugung jftehenden Gasmen-
gen exleiet das Gad in den Leucdt-
rdhren unter der Ginwirtung Des Siro-
med eine {chnelle Abnahme ver Span-
nung, und damtit einbergehend 1wiirde
auch  dad LQeuchten immer {chrodacher
TDeLDer.

Man fithet die Qeuchtrohren, die bis
st 10, 20, 50 m Lange und daritber er-
halten, an den Decfen oder an Gejtne-
jen entlang; die Johren bilben Dbdabet
lange Schleifen, Ddie lich awanglod allen
Raumperhaltniffen anpajjen.

Die BVeleuchtung ift, weil fich dad
Qicht auf eine fehr bedbeutende NRohren-
[ange verteilt, febr gleichmapig. Der
Stromverbrauch belauft fich bet oen
neweften Anlagen auf etwa 1,4 IBatt
fiir eine Normalferze (Hefnerierze).

Wie {chon ermwabhnt, richtet lich Die
Sarbe ded Lichted nacd) ber Art Des in
den NRbbhren eingefchlofjernen Gafed, und
swar fann man dadburd) die Qichtfarbe
in febr weiten Gremgen anern. Bei-
ipiel@meife benugl man in Fdrbereien,
Perfaufsraumen fite Gewebe, Arheits-
rdumen fliv Photographie iufro.  eine
vem  Gonmenlicht aufg  tdujchendite
aleichende Lichttonung. _

Gin Tbeljtand beftand bid vor fur:
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jem barin, dap die gange Anlage eines
Jlaumes unteilbar war; man war paber
gegroungen, ummer das Hochftmap von
pelliglett eingujchalten ober aber bden
Jaum vollig su verdunfeln. Auch diefer
Nachteil ift jest befeitigt, und zmwar
ourch ein bejondered Syjtent, dDad bdie
Begeichnung Dreiphafen Noore-Licht
nibrt. Vet diefem Syftem, dad aller-
bDINg&d nur dort vermwenbet werden fann,
wo die Stromverforgung durch joge-
nannten Drebjtrom (vergleiche Heft Jir.
292/295 |, Gleftrotechnif”) erfolgt, ift die
Anlage bdreiteilig, und iede der bdrei
‘Bhajen fann fiir fich ausgeichaltet mwer-
pen, o dap drei verjchiedene Helligteits-
itufen moglich finDd.

Die nachite Jeit wird ermweifen, ob
lich die Moorefche Beleuchtung in der
Prarid bemwdbren und mweiter in Dieje
emfuhren mwird, wie e8 in neuefter Seit
ver Fall su werden fcheint.
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Schauspielerin .
Schiffbauer

Schlosser. . .
penmiad) il
Schneider . . .
Sehriftsteller
Schuhmacher .
Seemann . .,
bpmnmmtechmhel
Steindrucker . .
Stellmacher
Steuerbeamter
Tapezierer . .
Theologe . .
Thierarzt ic s
schley 77, v
Topferu.Ofensetzer
Trichinenschauner

Unteroffizier . .
Uhrmacher




Varsicherungsbe-
amter . 1069
Yerwaltungsbeams-
ter, Hoherer 536
do. Niederer 535
Webereitechniker 518
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Zahlmeister . 579
Ziahnarzt . 598
thocrraph . 589
Zimmermann und
Zimmermeister. 571
Zollbeamter 578

Reisefithrer der Miniatur- Bibliothek

(mit einem farbigen Plan)

Aachen 991
Augsburg . 972
Ballenstedt . 958
Barmen 953
Bayreuth . 933
Bayrische K I'Onlffs-
schlosser . 983-984
Berlin . . 901-902

Berlin-Um crebunrr 1101
Berlins weit, Umcrev
bung(Spreew ald) 1108

Blankenburg i, H. 958
Bodetal b ek IO
Bonn . A 047
Raaumchwew 3 944
Bremen 952
Breslau 921
Briissel 961 962
Brissel-Umgebg. 963
Budapest . 976-977
Celle . . <1125
Lharlottenburg . 1118
Chemnitz 974
Danzigr . . 906
Darmstadt ek 0 1 b &
Dessau . 939
Dortmund 954
Dresden ., . 919
Dusseldorf . 918
Eisenach 930
Elberfeld . 940

Elster-Saaletal 957
Erfurt . 923
K rzw-eblrrre ; 1133 1134
Essen e 91h
Eulengebirge . . 1123

) lchtelfrehuve1138 1139

Frankenhausen 999
Frankfurt a. M. 910
Freiburg i. Br. . 925
Glatz, Grafschaft 1120
Goslar 931
(‘rﬂttinﬂ'en o e I97S
Graz . . 992-993
Halle a. S o R ) )
Hamburg . 908-909
Hdnumer . 1114
Hare: 20 . 955-956
Herrenchiemsee 983-984
Heidelberg . 929
Hildesheim . 0932
Hohenschwan-

gaua . . . .983-984
Innsbruck . 1106-1107
Isergebirge . b
Jena . J1137
Karlsruhe . 1112
Kassel . 927
Kielnio, 912
Koblenz . . 924
Koln a, Rh. . 905
Konigsberg i. Pr. 928
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R 16 Shas
: !}R(l-{lSl | Riesengebirge . . 1121

Kopenhagen
Kyffhduser, Franken-
u. “‘C}Hri[‘IHhLIU‘ﬂ n 999 |
Leipziec . .
Linderhotf . . U83-984
LIOWen s s o st 974
Embeck: 7 . fixs i o2 989
luneburg:  Susa. ol 008
Luneburger Heide 1124
Magdeburg . . . 916
Mailand . . 1126-1127
M TN Z S e e 1O
Mannheim . . . 1104

Marburg iy wed1i3

Machelner i i s is2971
Mosel, Kobl.-Trier
0934-935
Munchen i .00 907
Munster . . 997D

Neuschwansteln 'iC:.J-‘!.Q*’
Nordhausen. . . 938
NI araefie i s LeLgT
Oberammercau . 960
Ostende . . . 967-968
Parigi sy ok 1116:114%
(BOREN GV 57 Whivrsins av e B0
Potsdamii.. - .. iiven1dd9
Pragc . R ESEEE Y K o
(,)uedhnhurrr i 6ur958
Revensburg . . . 990
Rhein (Mainz-

I< nllltn.& pe - 941
Rhein (K oblenz-
Koln) . . 942

. 903-904 |

Rnthenburfr o. T. 948
Rugen o atd s on 51198
S#chsiseche Schweiz
G945-946
Salzburg . . . 985-986
Salzkammergut 978-979
Sauerland . 1131-1132
Schottland . . 964-966
Schwarzwald 1129-1130
Siebengebirge . . 947
Spreewald . . . 1108
Starnberger See . 99
SEeLLIN i o Sdes v 951
Strabburg i. E. . 926
Stuttoarti. il aa=:020
Tegernsee . 70
T hmuwer W ald
11356-1136
Triestois. 1109-1110
Purin. 8L e 9942995
Venedio . 996-997
Weimar . . . % 911
Wernigerode . . 936
Weser {\Iunden—
Hameln) . . . 943

Wiesbaden, .. . . 914
Wien' . . .0 0988-989
NMEOLIS v s i ey ab Y
Wiarzbarg . . . . 949

AZattand s i 4087

NIt set s 11[”11{}5
Ziwickauer Mulde,
Im Tale der . . 1105

Buchdruckerei Gutenberg Albert Paul, Leipzig







0

Cleltrizitat

Pie Haustelegraphie

Dag gefamte Beleud)tungdwefen

Nernftlampe und Auers eleltrijdesd
Gliihlicht

Criindbungen unb Entbedungen.
Die Fernfeher. Dasd Uzetylen

Tedla=Lidyt. Moorejde Beleudy=
tung. PreBgasd und Luftgas -

Eleltrotednil

Elettrodemie

Tie Derftellung bed Leudytgajes

POsmiumlampe, Bremerlidt -

AL R

2SE1351

106/107
171/172
176/178

221
234

265
202/295
377/380
359
431




	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Verzeichnis der Miniatur-Bibliothek


	I. Allgemeines:
	[Seite 1]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8


	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	Tesla-Licht.
	[Seite 3]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17

	Mooresche Beleuchtung.
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32

	[Verzeichnis der Miniatur-Bibliothek]
	[I. Allgemeines:]
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13

	II. Was werde ich? Führer zur Berufswahl.
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15

	Reiseführer der Miniatur-Bibliothek
	Seite 15
	Seite 16


	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


